
Durch die Förderung von 
kultureller Vielfalt könnte die 
deutsche Wirtschaft von 
einer zusätzlichen Wert-
schöpfung von über 100 
Milliarden Euro profitieren.

100 Mrd. 
Knapp 33 Prozent der Be-
fragten einer Studie erachten 
KI als Chance, Diskrimi-
nierung aufgrund diverser 
Dimensionen zu verhindern.

33%
Noch immer ist die gläserne 
Decke wirksam: Im Jahr 2024 
bestehen bspw. die Börsen-
Vorstände zu 81 Prozent aus 
Männern.

81%

30 Prozent der queeren 
Teilnehmenden einer Fried-
rich-Ebert-Stiftung-Studie 
von 2023 berichteten über 
Diskriminierungserfahrungen 
im Arbeitsleben, insbesonde-
re trans* Personen. 

30%
Im Religionsmonitor der 
Bertelsmann Stiftung sahen 
29 Prozent der Befragten 
eine zunehmende religiöse 
Vielfalt in Deutschland als 
Bereicherung an.

29%

„Diversity gilt als Zukunfts-
kompetenz und Führungs-
aufgabe“ - 39 Prozent der 
Befragten einer Haufe 
Umfrage stimmten dieser 
Aussage zu.

39%
90 Prozent der schweren 
Behinderungen treten erst 
im Laufe des Lebens als 
Folge von Krankheiten auf. 
In Deutschland lebten Ende 
2021 rund 9,4 Prozent der 
Gesamtbevölkerung mit 
Schwerbehinderung.

90%
Arbeitskräfte werden älter: 
Im Jahr 2050 wird die Grup-
pe der Erwerbspersonen im 
Alter von 60 bis 74 Jahren 
voraussichtlich um 3 Prozent 
steigen. Im Vergleich dazu 
wird die Anzahl der 15- bis 
29-Jährigen voraussichtlich 
um 1 Prozent sinken.

  3%
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Nur 27 Prozent der Nichtaka-
demiker_innenkinder fangen 
ein Studium an. Unter Aka-
demiker_innenkindern sind 
es 79 Prozent. 

27%

https://www.mckinsey.de/news/presse/2023-09-18-kulturelle-vielfalt
https://res.cloudinary.com/iubh/image/upload/v1649672445/studies/202203_KI_im_Recruiting_Whitepaper.pdf
https://www.allbright-stiftung.de/aktuelles/https/wwwallbright-stiftungde/aktuelles/2024/3/8/zwischenstand-wenig-bewegung-beim-frauenanteil-in-den-vorstnden
https://library.fes.de/pdf-files/bueros/stuttgart/20698.pdf
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/unsere-projekte/religionsmonitor/projektnachrichten/so-gelingt-religioese-vielfalt-durch-kontakt-zueinander
https://images.aktuell.haufe.com/Web/HaufeLexwareGmbHCoKG/%7Ba814fa04-e907-4b25-99eb-a7c09280f9d4%7D_AKA_pds-futurejobs_WP_Diversity-Management_C.pdf?emos_sid=AY3vnC9OR5DjxXlEQVbUvK5f9q4lHxuI&emos_vid=AY3CKump36ERsd6uUYLtBogKXGnTQAhy
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2022/06/PD22_259_227.html
https://www.demografie-portal.de/DE/Fakten/erwerbsbevoelkerung.html?nn=677112
https://www.handelsblatt.com/meinung/gastbeitraege/gastkommentar-soziale-herkunft-kann-genauso-benachteiligen-wie-ein-migrationshintergrund-/28675144.html


Menschen mit Migrationsge-
schichte erfahren 50 Prozent 
öfter Diskriminierung am 
Arbeitsplatz als Menschen 
ohne Migrationsgeschichte.

In 88 Prozent der Unterneh-
men hat sich die Arbeits-
kultur verbessert, seitdem 
Menschen mit Behinderungen 
angestellt wurden.

88%
Ca. 80 Prozent der Charta-
Unterzeichner_innen sehen 
laut einer Umfrage Hand-
lungsbedarf beim Thema 
Religion als Vielfaltsdimen-
sion.

80%

Eine Umfrage ergab 2023, 
dass 43 Prozent der Unter-
nehmen, die ihre HR-Verant-
wortlichen im vorurteilsfreien 
Umgang mit Bewerbenden 
schulen, freie Stellen inner-
halb von zwei Monaten beset-
zen. Bei Unternehmen ohne 
Diversity-Strategie nur 32 
Prozent.

43%
Der Gender Gap Arbeitsmarkt 
bezieht neben Unterschieden 
in Bruttoverdiensten auch 
Unterschiede in Arbeitszeit 
und Erwerbsbeteiligung mit 
ein. Je höher der Wert, desto 
größer die Verdienstunter-
schiede. 2023 lag er bei 39 
Prozent.  

39%

In divers geführten Teams 
bewerten mehr als die 
Hälfte der nicht-leitenden 
Angestellten die eigene 
Zufriedenheit mit „gut“ bis 
„sehr gut“.

55%
Eine Umfrage der Boston 
Consulting Group kam zu 
dem Ergebnis, dass sich 70 
Prozent der LGBTQ+*-Be-
schäftigten während des 
Einstellungsprozesses oder 
innerhalb des ersten Anstel-
lungsjahres outen, wenn sie 
das Gefühl haben, Unter-
stützung zu erfahren.

70%
15 Prozent der Beratungs-
anfragen der Antidiskrimi-
nierungsstelle beziehen sich 
auf die Dimension Alter.

15%

50%
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Eine Studie der Boston Consul-
ting Group aus 2023 zeigt, dass 
„First-Gen- Professionals“, also 
Personen deren Eltern keinen 
Bachelor- oder höheren Ab-
schluss absolviert haben, einen 
deutlichen Mehrwert für Orga-
nisationen schaffen können: So 
haben sie bspw. mit 40 Prozent 
höherer Wahrscheinlichkeit eine 
intrinsische Arbeitsmotivation.

40%

https://www.mckinsey.de/news/presse/2023-09-18-kulturelle-vielfalt
https://www.manager-magazin.de/hbm/fuehrung/diversity-im-talentmanagement-inklusion-lohnt-sich-a-94f12493-14f1-4977-991f-f0a47e68b9b2
https://www.diversity-trends.de/#prozess
https://de.indeed.com/lead/diversity-recruiting-report-2023
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2024/03/PD24_083_621.html
https://www.ey.com/de_de/news/2024/04/ey-european-diversity-equity-inclusion-index
https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/coming-out-am-arbeitsplatz-1.5384126
https://www.antidiskriminierungsstelle.de/SharedDocs/aktuelles/DE/2022/20221215_studie_altersbilder.html
https://web-assets.bcg.com/57/20/86ed7fb549fb95792dc494b67767/das-schlummernde-potenzial-der-first-gen-professionals-bcg-studie.pdf
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Die Vielfaltsdimensionen
Alter
Die Dimension „Alter“ spielt für Organisationen in Deutschland vor allem wegen des de-
mografischen Wandels eine große Rolle.

Ethnische Herkunft und Nationalität
Der professionelle und wertschätzende Umgang mit der Vielfalt von Beschäftigten sowie 
Kund_innen ist in einer globalisierten Wirtschaft ein Erfolgsfaktor.

Geschlecht und geschlechtliche Identität
Geschlechtliche Identitäten sind vielfältig. Personen identifizieren sich beispielsweise 
als trans*, inter*, non-binär oder cisgender. Geschlechtliche Identitäten gehen aber über 
diese Selbstbezeichnungen hinaus.

Körperliche und geistige Fähigkeiten
Diversity Management kann dabei helfen, die Fähigkeiten und Potenziale von Menschen 
mit Behinderung in den Vordergrund zu stellen sowie Arbeitsprozesse zu optimieren.

Religion und Weltanschauung
Der Respekt vor Religion oder Weltanschauung ist wichtig, damit sich Beschäftigte wohl-
fühlen und motiviert sind. Das erkennen immer mehr Organisationen.

Sexuelle Orientierung
Ein offener Umgang mit der sexuellen Orientierung beseitigt Rechtfertigungsdruck und 
setzt Motivation und Engagement frei.

Soziale Herkunft
Damit alle Talente sich entfalten könnten, kann Diversity Management Mitarbeitende 
unterschiedlicher sozialer Herkunft in ihren Fähigkeiten und Potenzialen fördern.

Allgemeine Zahlen & Fakten zum Thema Vielfalt
Die Charta der Vielfalt steht für einen ganzheitlichen Umgang mit Vielfalt, der alle Dimen-
sionen gleichermaßen einbindet.

Mehr erfahren zu den Vielfaltsdimensionen:
https://www.charta-der-vielfalt.de/fuer-organisationen/vielfaltsdimensionen/

https://www.charta-der-vielfalt.de/fuer-organisationen/vielfaltsdimensionen/soziale-herkunft/
https://www.charta-der-vielfalt.de/fuer-organisationen/vielfaltsdimensionen/sexuelle-orientierung/
https://www.charta-der-vielfalt.de/fuer-organisationen/vielfaltsdimensionen/religion-und-weltanschauung/
https://www.charta-der-vielfalt.de/fuer-organisationen/vielfaltsdimensionen/geschlecht-und-geschlechtliche-identitaet/
https://www.charta-der-vielfalt.de/fuer-organisationen/vielfaltsdimensionen/ethnische-herkunft-und-nationalitaet/
https://www.charta-der-vielfalt.de/fuer-organisationen/vielfaltsdimensionen/alter/
https://www.charta-der-vielfalt.de/fuer-organisationen/vielfaltsdimensionen/koerperliche-und-geistige-faehigkeiten/
https://www.charta-der-vielfalt.de/fuer-organisationen/vielfaltsdimensionen/

